
billigen sind. Er scheint ssystematisch das Prinzip spannungsverbindung unter Errichtung eines

zu. verfolgen, das ihm zustehende Enteignungsrecht modernen Kraftwerkes in Cosel plante, sollte das
für die großen Höchstspannungsstraßen gründlich in Enteignungsrecht nur gewährt werden unter Abgabe
seinem Interesse auszuüben. Beweise dafür können einer überwiegenden Leitunagsbeteiliqung an den

erbracht werden aus der Gegend von Frank- Fiskus.

furt 0. M.,, po dos Konzessionsgesuch eines großen Bei dieser S achla g e ist es notwendig, den
Elektrizitätsunternehmens : so lange hingezögert Sozialisierungsplänen des Fiskus schärfsten

ccdStUzuut Wider ita nd enigegenzubringen. Es geht nid:
.: . ; ) an, daß mit den Slteuergeldern des privaten

Abschluß getätigt hatte. An die Reichselektrowerke, Kapitals eine allmähliche Enteignung eben des-

die eine Leitung zur Versorgung Nieder- selben privaten Kapitals vorgenommen wird und
schlesi ens ziehen wollen, sollte das Enteignungs- daß gegenüber dem jetzigen Zustand die drohende
recht hierfür den betreffenden Kommunalverbänden, Gefahr eines technisch wirtschaftlichen Rück-
die darum einkamen, nur dann verliehen werden, schla g e s entsteht, der gerade für eine Industrie,
wenn dem preußischen Fiskus eine Majorität in die noch eine große Entwicklung vor sich hat, am

dieser Leitungsgessellschaft eingeräumt würde. Auch wenigsten zu brauchen ist. :
dem Elektrizitätswerk Schlesien, das eine Höchst-

V § . . . §

„Rheinisch-Westfälische Zeitung“
in Nr. 124 (Morgenausgabe) vom Freitag, den 19. Februar 1926.

Der Kaufabschluß im Flugzeug. tze der Erwerb der 4~Mehrheit der Zukunft.
Aktien zu melden, die, wie der Minister am Diens-

Die merkwürdige Dringlichkeit des Geschäftes. tag im Hauptausschuß mitgeteilt hat, 12,5 Milli-

Der Preu iche f t . ti a [s Unternehme r. Ut ienbrut ber Ju0 Prozent ertbsfürhas Ut U
Im es vie. heit zuettyehtr. dtages fsfveserersfakewuerrchteurt u uur

wird zur Zeit eine Gesetzesvorlage beraten, die in Bekanntwerden der Transaktionen nicht über 125
der nächsten Woche das Plenum beschäftigen wird und Prozent stieg und zur Zeit wieder 100 Prozent ist.
die den ersten Teil verschiedener, infolge der kürze Zu dieser Erwerbung meldete eine Berliner Korre-

lich bewilligten 150-Millionen-Mark-Kredite not- s[ponders, daß der Abschluß durch Entjestunz von
F“1r1g gerttwener EruzeuahtrmuwgirUm sr ut rn h GU.z Vl:
den Ausbau der staatlichen Elektrizitätswerke bes. der wahrscheinlich niemals ausreitend verzinst

VEw w
haltene elektrowirtschaftliche Programm des Staates wohl auch die Ankunft der Regierungsvertreter im

(dessen Hauptpunkte bereits mitgeteilt sind) ist in DeZuge abgewarict hätten. ;

Mt RM VT UL umGUNGg!ri» [§ (h:

vas [t hugs.uiurquestt&gt;ea!os.peVorlageenthältvondemUstuuderZuktufts-legungen und Tatsachen. Der Preußische Staat hat euer t. hilbet ahr "zseqrie Forst
.euu Murter .! he in Kreifen der fte der t t : ti
erheblichen Umfang hat, wenn es auch elektrizitäts. Wirtschaft doch erheblihe Bedenken hervorgerufen.
wirtschaftlich nicht an die Bedeutung des Rheinische Der Abgeordnete Dr. Pinkerneil (der zugleich Refe-

Wesstfälischen Bezirkes herankommt, da es nur etwa rent für die Vorlage im Hauptausschuß ist), machte
'/1» der in Rheinland und Westfalen verbrauchten zuerst im „Börsenkurier“ unter der Ueberschrift
Energie erreicht und z. B. die Vereinigten Elektri-: „Preußen als Trustherr“ darauf ausmerksam, daß der
zitätswerke Westfalen all e i n schon einen bedeuten. Staat offenbar auf dem Wege zu einem regionalen

deren Absatz haben. In der Nachkriegszeit hat der Monopol sei, den man nicht mitmachen könne,

Staat sich in Ostpreußen, am Oberschlesien-Werke, y“ ; . s h luure Kotfetren; verhiuders, s

ESICOSERSECECESGES ENREREEGESK KBESHES
mitgemacht. Nun aber setzte seit Beginn der Krise aus allgemeinen Uebersschüssen eines ,günstigen

des Jahres 1925 eine Ausdehnungspolitik ein, Etatsjahres“ nämlich einfach die Mittel vorweg-

me pre Met e MULCnE Rr usCG te ECUE
die bisherige staatliche Politik begrüßt hatten. Den zahlen muß. Damit kommt man auf den Kernpunkt

pour UL Iss L' UR te CG Unt Uubsi OU CL
Siemens-Elektrischen Betriebe zu einem enormen sichtigen klar sein mußte, daß die „Jünstigen Etats“

Kurse (125 Prozent mit gleichzeitiger Uebernahme nur dadurch entstehen konnten, daß eine steuerliche
einer großen Schweizer-Frankenschuld) und kürzlich Ueberlastung der Wirtschaft eingesetzt hat, die jetzt
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